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Jüngst wurde darauf hingewiesen, dass Staaten oder Länder, die 100 %
„erneuerbare“  Elektrizität  anstreben,  nicht  in  der  Lage  zu  sein
scheinen,  über  die  50  %-Marke  hinauszukommen,  egal  wie  viele
Windturbinen und Sonnenkollektoren sie bauen. Der Grund dafür ist, dass
im  praktischen  Betrieb  aufgrund  der  so  genannten  „Intermittenz“  zu
vielen  Zeiten  hoher  Nachfrage  keine  Leistung  aus  den  Solar-  und
Windkraftanlagen zur Verfügung steht; daher müssen in diesen Zeiten
andere Quellen den Strom liefern. Dieses praktische Problem zeigt sich
am deutlichsten in Kalifornien, wo die Strategie der „erneuerbaren“
Energien fast ausschließlich auf Sonnenkollektoren und nur zu einem sehr
geringen  Teil  auf  Windkraft  beruht.  Die  vom  California  Independent
System Operator (CAISO) veröffentlichten täglichen Diagramme zeigen ein
klares und deutliches Muster, bei dem die Solarstromerzeugung jeden
Abend genau zur Spitzen-Nachfrage zwischen 18 und 21 Uhr auf Null sinkt.

Kommentator  Sean  glaubt,  die  Antwort  zu  kennen:  „In  Anbetracht  des
vorhersehbaren  täglichen  Stromerzeugungszyklus  der  Solarenergie  in
sonnigen  Gegenden  wie  Kalifornien  und  der  vorhersehbaren  täglichen
Nachfrage,  die  am  Abend  ihren  Höhepunkt  erreicht,  sollten
Solarstromerzeuger  vielleicht  verpflichtet  werden,  über  einen
Stromspeicher zu verfügen, der der täglichen Erzeugung ihrer PV-Anlage
entspricht.“

Ich  halte  es  für  lehrreich,  Seans  Idee  durchzuspielen,  um
herauszufinden,  wie  viel  Solarenergie-Erzeugungskapazität  und  -
speicherung nötig wäre, um ein System zu installieren, das nur aus
diesen  beiden  Elementen  besteht  und  ausreicht,  um  den  aktuellen
Strombedarf Kaliforniens zu decken. Hinweis: Dies ist eine Rechenübung.
Es ist keine komplizierte Arithmetik. Es gibt hier nichts, was über das
hinausgeht,  was  man  in  der  Grundschule  gelernt  hat.  Andererseits
scheinen nur wenige bereit zu sein, sich die Mühe zu machen, diese
Berechnungen anzustellen oder die Konsequenzen zu erkennen.

Wir beginnen mit dem aktuellen Verbrauch, der geliefert werden muss.
Derzeit schwankt der Verbrauch zwischen einem Tiefstwert von etwa 30 GW
und einem Höchstwert von etwa 40 GW im Laufe eines Tages. Für die Zwecke
dieser Übung nehmen wir einen durchschnittlichen Verbrauch von 35 GW an.
Multipliziert mit 24 ergibt sich als grobe Schätzung, dass das System
840 GWH Strom pro Tag liefern muss.
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Wie viel Kapazität an Solarmodulen brauchen wir, um die 840 GWH zu
liefern? Wir beginnen mit dem sonnenreichsten Tag des Jahres, dem 21.
Juni. Kalifornien verfügt derzeit über eine Solarkapazität von etwa 14
GW. Ein Blick auf die CAISO-Diagramme zeigt, dass am 21. Juni 2021,
einem offensichtlich sehr sonnigen Tag, diese 14 GW an Solarmodulen von
etwa 8 bis 18 Uhr maximal 12 GW produzierten, von 7 bis 18 Uhr und von
18 bis 19 Uhr etwa die Hälfte und in der restlichen Zeit praktisch
nichts. Optimistischerweise produzierten sie etwa 140 GWH für den Tag
(10 Stunden x 12 GW plus 2 Stunden x 6 GW plus ein wenig mehr für die
Morgen- und Abendstunden). Um Ihre 840 GWH Strom an einem sonnigen 21.
Juni  zu  erzeugen,  brauchen  Sie  also  die  sechsfache  Kapazität  an
Solarmodulen, die Sie derzeit haben, also 84 GW. Wenn es 19.00 Uhr ist,
brauchen Sie genügend Energie, um bis zum nächsten Morgen um 8.00 Uhr
durchzuhalten, wenn die Erzeugung wieder den Verbrauch übersteigt. Das
sind etwa 13-14 Stunden bei einem Durchschnitt von 35 GW oder etwa 475
GWH Speicher.

Das ist der 21. Juni, der beste Tag des Jahres. Schauen wir uns nun
einen schlechten Tag an. Ein gutes Beispiel für das vergangene Jahr wäre
der 24. Dezember 2020, der nicht nur einer der kürzesten Tage des Jahres
war, sondern auch ziemlich wolkig gewesen sein muss. Die Produktion der
bestehenden 14 GW Solarkapazität betrug im Durchschnitt nur etwa 3 GW,
und das auch nur von 9 Uhr morgens bis 15 Uhr nachmittags. Das sind 18
GWH in diesem Zeitfenster (3 GW x 6 Stunden). Hinzu kam noch etwa 1 GWH
von 8 bis 9 Uhr morgens und ein weiteres 1 GWH von 15 bis 16 Uhr. Etwa
20 GWH für den ganzen Tag. Man braucht aber 840 GWH. Wenn 14 GW
Solarpaneele nur 20 GWH für den Tag produzierten, hätten Sie 588 GW
Paneele benötigt, um Ihre 840 GWH zu erzeugen. (14/20 x 840) Diese 588
GW an Solarzellen sind etwa das 42-fache der vorhandenen 14 GW an
Solarzellen. Und wenn diese 588 GW Kapazität gegen 16 Uhr aufhören,
überhaupt etwas zu produzieren, brauchen Sie auch mindestens 16 Stunden
durchschnittlichen Verbrauchs im Speicher, um bis 8 Uhr am nächsten
Morgen zu kommen. Das wären rund 560 GWH an Speicherleistung.

Man  kann  also  leicht  erkennen,  dass  Seans  Idee,  Speicher
bereitzustellen,  die  „der  täglichen  Erzeugung  der  PV-Anlage
entsprechen“,  das  Problem  nicht  wirklich  auf  den  Punkt  bringt.  Das
Hauptproblem besteht darin, dass man eine Kapazität benötigt, die fast
dem 15-fachen des Spitzenverbrauchs entspricht (fast 600 GW Kapazität
zur  Deckung  des  Spitzenverbrauchs  von  etwa  40  GW),  um  die
produktionsschwächsten  Tage  des  Jahres  zu  überbrücken.

Kosten? Wenn man (wohlwollend) davon ausgeht, dass die „nivellierten
Kosten“ der Energie aus den Sonnenkollektoren den „nivellierten Kosten“
der Energie aus einem Erdgaskraftwerk entsprechen, dann wird dieses
System mit der 15-fachen Kapazität 15-mal so viel kosten. Hinzu kommen
die Kosten für die Speicherung. In diesem Szenario sind diese Kosten
relativ  bescheiden.  Bei  den  derzeitigen  Preisen  von  etwa  200  $/KWH
werden die 560 GWH Speicher rund 112 Mrd. $ kosten, was etwa der Hälfte
des Jahreshaushalts der kalifornischen Regierung entspricht.
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Aber Sie werden vielleicht sagen, dass niemand das System auf diese
Weise bauen würde, mit einer gigantischen Überkapazität, nur um die
wenigen Tage im Jahr mit der geringsten Solarleistung abzudecken. Warum
sollte man stattdessen nicht viel weniger Solarkapazität bauen und den
Strom aus dem Sommer für den Winter aufsparen? Da die durchschnittliche
Leistung der Solaranlagen in Kalifornien im Jahresdurchschnitt bei etwa
20 % der Kapazität liegt, sollten Sie in der Lage sein, mit einer
Kapazität, die etwa dem Fünffachen des Spitzenverbrauchs entspricht,
genug Strom für das ganze Jahr zu erzeugen, anstatt dem 15-fachen des
obigen Szenarios. Sie müssen nur die gesamte Zeit zwischen Sommer und
Winter  Strom  sparen.  Oh,  und  Sie  brauchen  ein  Vielfaches  mehr  an
Speicherplatz als beim Szenario mit nur einem Tag pro Jahr. Wenn an 180
Tagen  im  Jahr  weniger  produziert  als  verbraucht  wird  und  die
durchschnittliche Produktionslücke an jedem dieser Tage 300 GWH beträgt,
dann benötigen Sie Batterien im Wert von 54.000 GWH (180 x 300). Bei
einem Preis von 200 $ pro GWH würde das etwa 10+ Billionen $ kosten. Das
wäre etwa das Dreifache des jährlichen BIP des Staates Kalifornien.

Aber keine Sorge, Batterien, die Strom für sechs Monate und länger
speichern und ohne Verluste an der Börse abgeben können, gibt es nicht.
Vielleicht  erfindet  sie  jemand  rechtzeitig,  damit  Kalifornien  seine
Ziele für erneuerbare Energien im Jahr 2030 erreichen kann.

Der ganze Beitrag steht hier.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2021/07/31/a-little-arithmetic-the-costs-of-
a-solar-powered-grid-without-fossil-fuel-back-up/
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In den Jahrtausenden vor 1900 schwankte die Weltbevölkerung um eine
Milliarde Menschen auf dem gesamten Planeten. In den gut 120 Jahren seit
1900 ist die Weltbevölkerung „explodiert“, so dass heute 8 Milliarden
Menschen auf diesem Planeten leben. Wie kam es zu diesem schnellen
Wachstum von 1 auf 8 Milliarden?
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Vor 1900 reisten die meisten Menschen nie 200 bis 300 km von ihrem
Geburtsort weg. Die Lebenserwartung lag in ganz Europa zwischen 20 und
30  Jahren.  Nahrungsmittelknappheit  und  -unsicherheit  waren  im  18.
Jahrhundert vor allem in Europa ein Hauptproblem, das durch geringere
Ernteerträge  noch  verschärft  wurde.  Krankheiten  waren  eine  weitere
Haupttodesursache, wobei Ratten und Flöhe die häufigsten Überträger von
Krankheiten, insbesondere von Seuchen, in dieser Zeit waren.

Es tauchen Fragen auf wie:

1. Warum gab es vor 1900 keinen Strom auf der Welt?

2. Warum gab es vor 1900 keine medizinische Industrie, keine Elektronik,
keine  Kommunikationssysteme,  kein  Militär  und  keine
Verkehrsinfrastruktur  wie  Flugzeuge,  Züge,  Automobile,  Lastwagen  und
Schiffe?

3. Warum fehlten vor dem Jahr 1900 mehr als 6000 Produkte, die heute in
den wohlhabenderen und gesünderen Ländern täglich verwendet werden?

Eine Antwort könnte sein, dass Strom eine sekundäre Energiequelle ist,
die wir durch die Umwandlung anderer Energiequellen wie Kohle, Erdgas
und Öl gewinnen. Diese Quellen werden als „Primärquellen“ bezeichnet,
aber Strom selbst ist keine „Primärquelle“. Wie der Strom sind auch die
Produkte,  die  in  der  Industrie  und  in  der  Infrastruktur  verwendet
werden, alle von Produkten abhängig, die aus „primären Energiequellen“
wie Erdöl hergestellt werden.

Die  Ursache  für  die  Explosion  der  Weltbevölkerung  auf  8  Milliarden
Menschen könnte ganz einfach in der Tatsache liegen, dass die Produkte,
die  heute  in  jeder  modernen  Infrastruktur  und  Wirtschaft  verwendet
werden, NICHT aus einer „sekundären“ Energiequelle wie Strom hergestellt
werden können. Diese Produkte benötigen eine „primäre“ Energiequelle für
die hergestellten Derivate, die die Grundlage für diese Produkte bilden.

Heute werden wir mit Zahlen über die Todesfälle durch die von Menschen
verursachte  Luftverschmutzung  überschwemmt.  Diese  Zahlen  sind  sehr
wichtig,  aber  sie  verblassen  im  Vergleich  zu  den  vielen  anderen
Todesursachen,  die  die  8  Milliarden  Menschen  auf  der  Erde  belasten.

Während  die  Pandemie  allein  in  Amerika  mehr  als  600.000  Todesopfer
gefordert  hat,  verblassen  diese  Zahlen  im  Vergleich  zu  den  ärmeren
Ländern,  in  denen  jedes  Jahr  11  Millionen  Kinder  sterben.  Diese
Todesfälle bei Säuglingen sind auf vermeidbare Ursachen wie Durchfall,
Malaria, Infektionen bei Neugeborenen, Lungenentzündungen, Frühgeburten
oder  Sauerstoffmangel  bei  der  Geburt  zurückzuführen,  da  viele
Entwicklungsländer keinen oder nur minimalen Zugang zu den Produkten aus
Erdölderivaten haben, welche die reichen und gesunden Länder nutzen.

Wenn man die Todesfälle „anderer Personen als Kinder“ mit einbezieht,
werden die Zahlen weltweit noch schlimmer…
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● Mehr als 40.000.000 Abtreibungen werden jedes Jahr durchgeführt

● Mehr als 8.000.000 Krebstodesfälle weltweit pro Jahr.

●  5.000.000  Todesfälle  pro  Jahr  durch  Rauchen,  und  die  derzeitigen
Trends zeigen, dass der Tabakkonsum bis 2030 jährlich mehr als 8.000.000
Todesfälle verursachen wird.

● 3.800.000 Todesfälle pro Jahr aufgrund der Belastung der Haushalte
durch Rauch aus schmutzigen Kochherden und Brennstoffen.

● 2.300.000 Frauen und Männer auf der ganzen Welt erliegen jedes Jahr
arbeitsbedingten Unfällen oder Krankheiten.

● 1.800.000 durch das Coronavirus im Jahr 2020

● 1.230.000 Verkehrstote weltweit pro Jahr.

● 270.000 Fußgänger, die jedes Jahr im Straßenverkehr getötet werden.

● 585.900 vorzeitige Todesfälle durch Drogen pro Jahr.

Nach diesem Stück Morbidität möchte ich eine relativ gute Nachricht
präsentieren, die für die Befürworter der emissionsfreien Elektrizität
von  Interesse  sein  könnte,  und  zwar  die  weltweite  Nutzung  der
Kernenergie. Wahrscheinlich aufgrund der Sicherheit der Kernreaktoren
sind heute etwa 440 Kernreaktoren in 32 Ländern der Welt in Betrieb und
50 weitere im Bau. Durch die Nachrüstung bestehender Reaktoren wird eine
beträchtliche zusätzliche Kapazität geschaffen.

Politiker und Medien haben erfolgreich unterdrückt, dass die weltweite
Gesamtzahl der Todesfälle in der Kernenergie – nicht jährlich, sondern
seit Beginn der Kernenergie – einschließlich Three Mile Island (März
1979), Tschernobyl (April 1986) und Fukushima (März 2011) WENIGER als
200  über  vier  Jahrzehnte  beträgt,  im  Gegensatz  zu  den  mehr  als
50.000.000  jährlichen  Todesfällen  durch  die  zuvor  genannten  Ursachen.

Viele der gesünderen und wohlhabenderen Länder sind von den Subventionen
für Strom aus Wind und Sonne fasziniert. Diese Länder verlangsamen auch
ihre  Bemühungen,  nach  Öl  zu  bohren.  Durch  die  Verringerung  des
Ölangebots wird die Versorgungskette für Raffinerien zur Herstellung von
Ölderivaten und Kraftstoffen, die die Grundlage der Volkswirtschaften
bilden, verkürzt. Die Abkehr von fossilen Brennstoffen wird sich negativ
auf den Lebensstil und die folgenden Industrien und Infrastrukturen
auswirken, die von „primären Energiequellen“ nach 1900 abhängig sind:

● Die fast 20.000 Privatjets für die Eliten unserer Welt.

● Die fast 10.000 Superyachten mit einer Länge von über 24 Metern,
ebenfalls für die Eliten unserer Welt.

●  Jeff  Bezos‘  Blue  Origin,  ein  Unternehmen  für  suborbitale
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Raumfahrtdienste, für die sehr wohlhabenden Möchtegern-Astronauten.

● Richard Bransons Dienstleistungsunternehmen Virgin Galactic für die
suborbitale Raumfahrt, für die sehr wohlhabenden Möchtegern-Astronauten.

●  Die  kommerzielle  Luftfahrt  mit  weltweit  23.000  kommerziellen
Flugzeugen,  die  jährlich  4  Milliarden  Passagiere  befördert  haben.

● Die 56.000 Handelsschiffe, die täglich mehr als 120 Millionen Gallonen
hoch schwefelhaltigen Bunkertreibstoff verbrauchen und täglich Produkte
im Wert von Milliarden von Dollar weltweit transportieren.

●  Die  militärische  Ausrüstung  jedes  Landes,  bestehend  aus
Flugzeugträgern,  Kriegsschiffen,  Zerstörern,  U-Booten,  Flugzeugen,
Panzern  und  Panzerfahrzeugen,  Lastwagen  und  Truppentransportern

● Die mehr als 300 Kreuzfahrtschiffe, von denen jedes täglich 363.200
Liter  Treibstoff  verbraucht  und  die  jährlich  weltweit  mehr  als  25
Millionen Passagiere befördern

Heute, mehr als 120 Jahre nach 1900, zeigt das Buch „Clean Energy
Exploitations“,  wie  die  gesunden  und  wohlhabenden  Länder  USA,
Deutschland,  Großbritannien  und  Australien,  die  6  Prozent  der
Weltbevölkerung repräsentieren (505 Millionen gegenüber 7,8 Milliarden),
buchstäblich den Betrieb einstellen und aufhören könnten zu existieren,
und das Gegenteil von dem, was Ihnen gesagt wurde und was Sie glauben,
eintreten wird.

Einfach ausgedrückt: In diesen gesunden und wohlhabenden Ländern könnte
jeder Mensch, jedes Tier oder alles, was einen schädlichen Anstieg der
Emissionen verursacht, von der Erdoberfläche verschwinden oder sogar
aussterben, und die globalen Emissionen werden in den kommenden Jahren
und Jahrzehnten angesichts des Bevölkerungs- und Wirtschaftswachstums
Chinas, Indiens, Indonesiens, Japans und Vietnams, die den Bau von mehr
als 600 Kohlekraftwerken planen, sowie afrikanischer Länder, die bis
2030 den Bau von mehr als 1250 neuen Kohle- und Gaskraftwerken planen,
dennoch explodieren.

Die gesünderen und wohlhabenderen Länder verkennen, dass mindestens 80
Prozent der Menschheit, d. h. mehr als 6 Milliarden Menschen auf dieser
Welt, mit weniger als 10 Dollar pro Tag auskommen müssen und dass
Milliarden von ihnen nur wenig oder gar keinen Zugang zu Strom haben.
Diese armen Menschen brauchen reichlich, erschwinglichen, zuverlässigen,
skalierbaren  und  flexiblen  Strom,  während  die  gesünderen  und
wohlhabenderen Länder die teuersten Wege zur Erzeugung von „sekundärem“,
intermittierendem Strom aus Brisen und Sonnenschein verfolgen.

Das  Buch  „Clean  Energy  Exploitations“  hilft  den  Bürgern,  besser  zu
verstehen,  dass  die  wohlhabenderen  und  gesünderen  Länder  wie
Deutschland,  Australien,  Großbritannien  und  Amerika  die  schwächsten
Menschen und die Umwelt der Welt ausbeuten, nur weil sie die Möglichkeit
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haben,  intermittierenden  Strom  zu  erzeugen,  der  von  günstigen
Wetterbedingungen  abhängig  ist.

Ronald Stein is an engineer who, drawing upon 25 years of project
management and business development experience, launched PTS Advance in
1995. He is an author, engineer, and energy expert who writes frequently
on issues of energy and economics.

Link:
https://www.cfact.org/2021/08/07/comparing-the-world-before-1900-to-toda
y/
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Das Messer im Herzen von COP26
geschrieben von Chris Frey | 11. August 2021

Paul Homewood, Reposted from NOT A LOT OF PEOPLE KNOW THAT

Starker Anstieg der thermischen Energieerzeugung, während Wind und Sonne
in China die Luft ausgeht.

Die Hoffnung, dass China bei der COP26 mitspielen würde, hat sich mit
den jüngsten Zahlen zur Stromerzeugung sicherlich in Luft aufgelöst.
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Quelle

Im Vergleich zu 2019, da die Zahlen des letzten Jahres durch COVID
beeinflusst wurden, zeigen die ersten sechs Monate dieses Jahres, dass
die Gesamterzeugung um 504 TWh oder 7,2 % gestiegen ist. Drei Viertel
dieses  Anstiegs  sind  auf  die  wachsende  thermische  Erzeugung
zurückzuführen,  vor  allem  auf  Kohle.

Im Gegensatz dazu haben Wind- und Solarenergie nur um 96 TWh zugenommen.

Noch  aussagekräftiger  sind  jedoch  die  Zahlen  für  neue  Wind-  und
Solarkapazitäten:

Im vierten Quartal des vergangenen Jahres gab es sowohl bei der Wind-
als auch bei der Solarenergie kräftige Zuwächse, da die Arbeiten nach
den Stilllegungen wieder aufgenommen wurden. Doch in diesem Jahr ist die
neu hinzugekommene Kapazität noch nicht einmal auf dem Niveau von 2019
und davor. Die Windkraft ist in China ohnehin von geringer Bedeutung,
aber  es  gab  Anzeichen  dafür,  dass  die  Solarkapazität  schnell
hochgefahren  werden  könnte.

https://chinaenergyportal.org/en/2021-q2-electricity-other-energy-statistics/
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Das  war  allerdings,  bevor  die  Subventionen  gekürzt  wurden.  Die
Solarkapazität liegt derzeit bei 267 GW. Bei den derzeitigen Trends
könnten in diesem Jahr weitere 15 GW hinzukommen, was im Vergleich dazu
winzig ist.

Inzwischen sind die abgeschlossenen Investitionen in Wärmekraftprojekte
doppelt so hoch wie die in Wind- und Solarenergie in diesem Jahr:

China wird seine Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen in absehbarer
Zeit auf keinen Fall verringern, und die Erwartung, dass erneuerbare
Energien eines Tages die Oberhand gewinnen würden, hat sich in Luft
aufgelöst.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2021/08/05/the-knife-through-the-heart-of-co
p26/
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IPCC-Report bestätigt, dass die
Klimapolitik gescheitert ist: es ist
an der Zeit, etwas Anderes zu machen
geschrieben von Chris Frey | 11. August 2021

Presseerklärung des Global Warming Policy Forum

30 Jahre nach dem ersten Bericht des IPCC und trotz jährlicher UN-
Klimakonferenzen steht nun außer Zweifel, dass die Politik im Bereich
der erneuerbaren Energien den unaufhaltsamen Anstieg der weltweiten CO2-
Emissionen nicht aufhalten oder verlangsamen konnte (siehe oben).

Nach der heutigen Veröffentlichung des sechsten IPCC-Zustandsberichtes
(AR6) wird die britische Regierung – wie viele andere in der Welt –
zunehmend aufgefordert, „mehr zu tun“, um die Treibhausgasemissionen zu
reduzieren.

In  Wahrheit  bemühen  sich  viele  Regierungen  –  und  das  Vereinigte
Königreich ist ein gutes Beispiel dafür – bereits sehr intensiv um eine
Reduzierung der Emissionen. Sie geben sehr viel Geld für Technologien
zur  Emissionssenkung  aus,  vor  allem  für  erneuerbare  Energien.  Die
Einkommens-Subventionen für erneuerbare Energien kosten die Verbraucher
allein im Vereinigten Königreich über 10 Milliarden Pfund pro Jahr, eine
Summe mit der Tendenz stark steigend.

Diese Politik hat jedoch nichts weiter bewirkt als die Industrie im
Westen zu zerstören, und die Produktion und ihre CO2-Emissionen wurden
in Gebiete exportiert, die noch immer kostengünstige fossile Brennstoffe
verwenden, wie z. B. China. Die Schlussfolgerung liegt auf der Hand. Die
Klimapolitik scheitert nicht am mangelnden politischen Willen, sondern
daran, dass die gewählten Technologien unverschämt teuer und ineffektiv
sind und schon jetzt den Widerstand der Bevölkerung wecken.

Die Gelbwesten-Proteste in Frankreich waren ein erstes Zeichen und das
jüngste  Referendum  gegen  die  Kohlenstoffsteuer  in  der  Schweiz  die
jüngste Manifestation. Der heftige öffentliche Widerstand gegen Boris
Johnsons Versuch, Gasheizungen im Vereinigten Königreich zu verbieten,
ist ein weiteres Zeichen.

Wie  der  derzeitige  politische  Aufruhr  in  der  Downing  Street  zeigt,
werden noch weitere folgen, nicht zuletzt, weil Vertreter der Industrie
und Analysten der Regierung, wie der Ausschuss für Klimawandel, die
Politiker wiederholt über die wahren Kosten der von ihnen favorisierten
Technologien zur Emissionsreduzierung, der enorm teuren Windparks und
Solaranlagen, getäuscht haben.

Manchmal  wurden  diese  Kosten  absichtlich  verschleiert.  Letzte  Woche
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wurde der Ausschuss für Klimawandel vom Informationstribunal angewiesen,
seine zuvor verschwiegenen Kostenschätzungen für das Ziel von Netto-
Null-Emissionen bis 2050 zu veröffentlichen.

Doch trotz der Versuche, die Kosten zu verbergen, wird die Wahrheit
immer bekannter, und der Premierminister befindet sich derzeit wegen
seiner Klimapläne in politischen Schwierigkeiten, da die konservativen
Hinterbänkler zunehmend befürchten, dass sie am Rande einer breiten
öffentlichen Empörung stehen.

Mr. Johnson hat die Wahl. Er muss sich entscheiden, ob er substanzielle
Maßnahmen gegen den Klimawandel sowie seine eigene politische Zukunft
opfern will, um die scheiternde Industrie für erneuerbare Energien zu
unterstützen. Wenn er ein positives politisches Vermächtnis hinterlassen
will, muss er echte Führungsstärke zeigen, indem er die ineffektiven und
unzuverlässigen erneuerbaren Energien aufgibt und soliden technischen
und  wirtschaftlichen  Ratschlägen  zu  billigeren  Wegen  der
Emissionsreduzierung  folgt.

Dieser  alternative  Weg  ist  offensichtlich.  Der  Weg  über  Gas  und
Kernenergie  ist  Experten  seit  langem  als  der  praktischste  Weg  zur
Emissionsreduzierung  bekannt,  eine  Ansicht,  die  in  einem  kürzlich
erschienenen GWPF-Artikel mit dem Titel The Workable Alternative to Net
Zero zusammengefasst wurde.

Der Direktor des GWPF Dr. Benny Peiser sagte:

Jahrzehntelang hat eine kindische und falsch verstandene grüne Politik
nichts  zur  Verringerung  der  weltweiten  CO2-Emissionen  beigetragen,
sondern nur heftigen öffentlichen Widerstand hervorgerufen. Ständig wird
uns  gesagt,  wir  sollen  „mehr“  tun,  aber  mehr  vom  Gleichen  wird
katastrophal sein. Erneuerbare Energien sind nutzlos, ineffektiv und
haben keine Zukunft. Gas und Kernenergie müssen beschleunigt werden,
wenn  es  eine  Chance  auf  eine  öffentlich  akzeptierte,  langfristige
Klimapolitik  geben  soll.

Link:
https://www.thegwpf.com/ipcc-report-confirms-that-climate-policies-have-
failed-its-time-to-do-something-different/
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Klima-Alarmisten rufen nach einer
globalen „Öko-Diktatur“
geschrieben von Chris Frey | 11. August 2021

H. Sterling Burnett

Immer  wieder  sickert  die  Wahrheit  durch,  dass  eine  signifikante
Verringerung der globalen Treibhausgasemissionen enorme Opfer erfordert,
was für die Menschen tiefgreifende Wohlstandsverluste bedeutet. Daran
sollte man denken, wenn man die Versprechungen von Politikern hört:
„Netto-Null  bis  zum  Datum  X“  oder  „50  oder  80  Prozent
Kohlendioxidreduzierung  bis  zum  Jahr  X“.

In der westlichen Welt werden die erforderlichen Energieeinsparungen und
Änderungen des Lebensstils zur Erreichung von Netto-Null bedeuten, dass
man auf das Emissionsniveau von Anfang 1800 zurückgehen muss. Dies wird
ein enormes negatives Wirtschaftswachstum und den Verzicht auf moderne
Annehmlichkeiten (und die damit verbundenen Freiheiten) erzwingen, die
die  Menschen  in  den  Industrieländern  im  letzten  Jahrhundert  als
selbstverständlich  betrachtet  haben.

Für die Menschen in den Entwicklungsländern sind die Nachrichten noch
schlimmer. Sie müssen von der Entwicklung abgehalten werden, was noch
mehr Generationen zu vorzeitigem Tod und bitterer Armut aufgrund von
Energie- und Nahrungsmittelknappheit zwingen wird.

Na ja, flüstern die Klimaalarmisten (meist heimlich), man muss schon ein
paar Eier zerbrechen, um ein Omelett zu machen.

Die  sozialistische  Autorin  Naomi  Klein  hat  mindestens  zwei  Bücher
geschrieben, in denen sie dazu aufruft, den Kapitalismus zu stürzen und
die Wahlfreiheit einzuschränken, um den Klimawandel zu bekämpfen.

Im Jahr 2015 räumte Christiana Figueres, damals Exekutivsekretärin der
UN-Klimarahmenkonvention, ein, dass das Ziel der Klimabemühungen der
Organisation  nicht  wirklich  darin  besteht,  die  Welt  vor  einer
ökologischen  Katastrophe  zu  bewahren.  Das  wahre  Ziel  ist  es,  den
globalen Eliten die Kontrolle über die Weltwirtschaft zu geben und die
Entscheidungen von Produzenten und Verbrauchern auf Ziele zu lenken, die
von eben diesen Eliten ausgewählt wurden.

„Es ist das erste Mal in der Geschichte der Menschheit, dass wir uns die
Aufgabe  stellen,  das  wirtschaftliche  Entwicklungsmodell,  das  seit
mindestens  150  Jahren,  also  seit  der  industriellen  Revolution,
vorherrscht,  innerhalb  eines  bestimmten  Zeitraums  absichtlich  zu
verändern“, sagte Figueres in Bezug auf das in Vorbereitung befindliche
Pariser Klimaabkommen. „Das ist wahrscheinlich die schwierigste Aufgabe,
die  wir  uns  je  gestellt  haben,  nämlich  das  wirtschaftliche
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Entwicklungsmodell  zum  ersten  Mal  in  der  Geschichte  der  Menschheit
bewusst zu verändern.“

Im  Jahr  2019  sagte  Saikat  Chakrabarti,  der  damalige  Stabschef  der
demokratischen New Yorker Abgeordneten Alexandria Ocasio-Cortez, dass es
beim Green New Deal (GND) nicht um die Bekämpfung des Klimawandels gehe,
sondern  um  die  Neugestaltung  der  Wirtschaft,  anders  als  von  vielen
angenommen.

„Das Interessante am Green New Deal ist, dass es ursprünglich gar nicht
um das Klima ging“, soll Chakrabarti dem Klimadirektor des Bundesstaates
Washington, Jay Inslee, Sam Ricketts, gesagt haben. „Habt ihr das etwa
geglaubt? Denn wir sehen es eher als eine Frage, wie man die gesamte
Wirtschaft verändern kann“.

Da das eigentliche Ziel der führenden Klimaalarmisten, wenn nicht gar
ihrer gedankenlosen, auf den Straßen und in Schulen protestierenden
Untergebenen darin besteht, den Massen, die ihn in der Vergangenheit
wiederholt abgelehnt und gestürzt haben, den Sozialismus aufzuzwingen,
ignorieren  die  Führer  die  Umweltzerstörung,  die  in  sozialistischen
Ländern  in  der  Vergangenheit  und  Gegenwart  angerichtet  wurde.  Sie
ignorieren auch die umfangreiche wissenschaftliche Literatur, die zeigt,
dass  autoritäre  Regime  oder  „Zwangs-Umweltschutz“,  wie  es  in  einem
kürzlich erschienenen Buch heißt, durchweg mehr Umweltschäden verursacht
haben  als  Menschen,  die  in  liberalen  Demokratien  mit  zumindest
einigermaßen kapitalistischer Wirtschaft freie Entscheidungen treffen.
Die  Umwelt  ist  nur  ein  weiteres  Ei,  das  bei  der  Zubereitung  des
sozialistischen Omeletts aufgeschlagen werden muss.

Bereits 2011 bezeichnete James Hansen von der NASA die Menschen in den
Vereinigten Staaten als „Barbaren“ im Vergleich zu China, das er als
aufgeklärt lobte. Er ignorierte die Tatsache, dass China, das damals
schon der größte Treibhausgasemittent der Welt war, seine Emissionen
erhöhte, während die Emissionen in den USA zurückgingen. Hansen schloss
sich anderen Klimaschützern an, die der Demokratie die Schuld dafür
gaben, dass die Klimakrise nicht in den Griff zu bekommen sei, und er
sagte, der chinesische Autoritarismus sei die beste Hoffnung“ der Welt,
den Klimawandel zu bekämpfen.

Der Klimawissenschaftler Pat Michaels zitiert Hansen mit den Worten, die
Vereinigten Staaten seien eine „Fossil-Geld-‚Demokratie‘, die jetzt das
Sagen habe“ und die es unmöglich mache, wirksame Gesetze zum Klimawandel
zu erlassen.

„Im Gegensatz zu uns sind die Chinesen aufgeklärt und nicht von lästigen
Wahlen abhängig“, schrieb Michaels und vertrat damit die Ansicht von
Hansen und anderen, die sich offen nach der Übernahme der Weltherrschaft
durch Ökozaren sehnen.

Ein kürzlich erschienener Bericht der Deutschen Bank griff dieses Thema
auf. Der Autor des Berichts mit dem Titel [übersetzt] „Klimaneutralität:



Sind wir bereit für eine ehrliche Diskussion?“ schreibt, wenn die Welt
den Klimawandel ernsthaft bekämpfen wolle, sei „ein gewisses Maß an
Ökodiktatur notwendig“. Er erklärt auch warum:

Die weltweite Energienachfrage dürfte in den kommenden Jahren weiter
steigen,  vor  allem  aufgrund  des  Bevölkerungswachstums  (die
Weltbevölkerung wächst jedes Jahr um 80 Millionen Menschen) und des
Wunsches  nach  Wohlstand.  Fossile  Brennstoffe  werden  vorerst  die
wichtigste  Energiequelle  bleiben.  …

Wenn wir wirklich Klimaneutralität erreichen wollen, müssen wir unser
Verhalten in allen … Lebensbereichen ändern. Das liegt ganz einfach
daran, dass es noch keine adäquaten, kostengünstigen Technologien gibt,
die es uns ermöglichen, unseren Lebensstandard klimaneutral zu halten. …
Ich weiß, dass „Ökodiktatur“ ein böses Wort ist. Aber wir müssen uns
vielleicht die Frage stellen, ob und inwieweit wir bereit sind, eine Art
Ökodiktatur  (in  Form  von  Ordnungsrecht)  zu  akzeptieren,  um  uns  in
Richtung Klimaneutralität zu bewegen.

Die Überzeugung, dass eine Öko-Diktatur wünschenswert ist, ist so groß,
dass viele Umweltschützer, die normalerweise in sozialen und kulturellen
Fragen mit den Liberalen übereinstimmen, sogar bereit sind, bei der
Sklaverei ein Auge zuzudrücken. In einer kürzlich erschienenen Kolumne
in  Forbes  wurde  festgestellt,  dass  die  Führer  großer
Umweltorganisationen  nur  ungern  Kritik  an  Chinas  Einsatz  von
Sklavenarbeit  und  der  Unterdrückung  religiöser  und  kultureller
Minderheiten  üben,  um  die  Millionen  von  Solarzellenplatten  zu
produzieren, die ihrer Meinung nach notwendig sind, um das Nirwana der
grünen Energie zu erreichen.

Tatsächlich drängen sie auf mehr Solarzellen und mehr Windturbinen,
sogar  auf  Kosten  der  Umweltqualität.  Tausende  von  Quadratkilometern
Lebensraum  für  Wildtiere  werden  zerstört  und  Millionen  von  Tieren
getötet, weil Solar- und Windkraftanlagen ehemals unberührte Ökosysteme
überdecken. Darüber hinaus werden Millionen Hektar Land und Tausende von
Flüssen und Gewässern durch den Abbau, die Raffinierung, die Herstellung
und die Entsorgung von Chemikalien, Mineralien und Materialien, die für
die Herstellung von Windturbinen, Solarzellen und High-Tech-Batterien
erforderlich sind, verschmutzt und Menschen krank und versklavt.

Diese Aktivitäten werden fast ausschließlich in Ländern wie China und
dem Kongo durchgeführt, in denen die Umwelt- und Arbeitsstandards viel
niedriger sind als in den Industrieländern, sofern solche Standards
überhaupt  existieren  oder  durchgesetzt  werden.  So  viel  zu  den  oft
geäußerten  Bedenken  der  Klima-Alarmisten  hinsichtlich
Umweltgerechtigkeit  und  globalem  Denken.

Glücklicherweise leben wir in den Vereinigten Staaten und die Menschen
in Europa und einigen anderen Ländern rund um den Globus derzeit in
Demokratien. Daher können wir wählen, ob wir auf Fortschritt, Freiheit



und  demokratische  Herrschaft  zugunsten  einer  „gütigen“  Öko-Diktatur
verzichten  wollen,  die  angeblich  zu  unserem  eigenen  Wohl  handelt.

Hoffen wir, dass diese freien Menschen bei den kommenden Wahlen die
richtigen  Entscheidungen  treffen.  Wenn  nicht,  werden  wir  unsere
Freiheit, unseren Wohlstand und unsere Umweltqualität verlieren. Dem
Klima wird es so oder so egal sein.

[Hervorhebung vom Übersetzer]

Um  den  Slogan  von  Fox  News  zu  paraphrasieren:  Ich  berichte,  Sie
entscheiden.

Quellen: Global Warming Policy Foundation; Deutsche Bank; Bloomberg News
(behind paywall); Forbes; PRI; Environmental Politics

Link:
https://www.heartland.org/news-opinion/news/climate-alarmists-call-for-g
lobal-eco-dictatorship
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